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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr
Abendfeier
Das Geheimnis des Circle-Singens 
Pfr. B. Gossauer und Kantor Igor 
Marinkovic 
Kirche Höngg

Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr
Taizé-Gottesdienst zu Auffahrt
Pfrn. C. Gaudenz, Team aus 
Freiwilligen, Orgel Andreas Wildi 
Grosse Kirche Fluntern

Sonntag, 17. Mai, 19 Uhr
Share’n’Jazz
Improvisieren zu einem Bibeltext 
Pfr. M. Scheidegger 
Wasserkirche

Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr
Tiersegnung an Pfingsten
Citykirche Offener St. Jakob

Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr
Cembalokonzert 
«Music for these troubled times» 
mit Dmytro Kokoshynskyy 
Kirche Oerlikon

Montag, 25. Mai, 17 Uhr
Pfingstkonzert
Haydn, Williams und Grieg 
Giancarlo Prossimo, Orgel;  
Eva-Maddalena Fleszar, Violine; 
Grzegorz Fleszar, Klavier; 
Dirigentin Laida Alberdi;  
Ad-hoc-Orchester 
Kirche Bühl

Montag, 25. Mai, 17 Uhr
Messe in h-Moll von J. S. Bach
Vokalensemble der Kantorei 
Meilen; Meilener Barockensemble; 
Gesamtleitung E. Buscagne 
Kirche Enge 
Tickets: ref-meilen.ch/
bericht/1142

Freitag, 29. Mai, 18.30 Uhr
Grossmünster-Gespräch 
«Persönlich» mit Karin  
Keller-Sutter
Pfr. C. Walti spricht mit 
der Bundesrätin über 
Gott und die Welt 
Grossmünster

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zum Pilgern
Diesmal lohnt es sich ganz besonders, die Artikel zum Feierabendpilgern 
und zum Jubiläum des Pilgerzentrums genau zu lesen – denn der Preis 
gewährt Einlass zu einem wahren Spektakel. Die Buchstaben nach der 
richtigen Antwort ergeben wie immer das Lösungswort. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer 
Adresse bis zum 30. April 2026 an redaktion@
reformiert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse: 
Textbüro Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir zwei 
Tickets für die immersive Show «Die vergessene 
Legende von Zürich» in der Kirche Enge. Monu-
mentales 360-Grad-Videomapping, artistische Luft-
performances, Musik und Lichtgestaltung ent-
führen das Publikum auf eine spektakuläre Reise 
durch die Zeit, bei der natürlich auch der Züri Leu 
nicht fehlen darf.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Bethaus 
Wiedikon» gesucht. Der Preis, ein 
personalisiertes Notizbuch von Moleskine, 
ging nach Albisrieden.
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Wie alt ist das 
Pilgerzentrum?

50 Jahre (POL)

25 Jahre (PAL)

30 Jahre (PIL)

1

Was ist das 
Pilgerzentrum Zürich?

Das grösste der Welt 
(FLÜSSE)

Das älteste im 
deutschsprachigen 
Raum (BERGE)

Das einzige in Europa 
(TÄLER)

4

Was wird zum Jubiläum 
aufgeführt?

Eine Oper (GER)

Ein Veitstanz (SUI)

Ein Theaterstück (AUT)

2 Wie wird beim 
Feierabendpilgern 
gelaufen?

Schnell (HIN)

Schweigend (HER)

Hintereinander (AUS) 

3
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ABSCHLUSSFEIER LEGISLATUR 

Wir laden Sie ein
Die Legislaturperiode 2022 bis 2026 gehört 

bald der Vergangenheit an. Viel wurde bewegt, 
Herausforderungen wurden angenommen und 

bewältigt, wichtige Schritte für eine 
zukunftsfähige reformierte Kirchgemeinde 

Zürich wurden unternommen. Die Reformierte 
Kirche Zürich lädt alle Mitglieder zum 

Legislatur-Abschluss in Form einer liturgischen 
Feier mit anschliessendem Apéro riche ein. 

VERANSTALTUNG
Sie findet 27. Juni um 15 Uhr in der Pauluskirche, 

Milchbuckstrasse 57, 8057 Zürich statt.  
Mehr Informationen finden Sie in der nächsten 

Ausgabe von reformiert.lokal.
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Wer in einer Altstadtkirche zu Hause ist, 
gewöhnt sich fast daran, ein Jubiläum nach 
dem anderen zu feiern. Fünfhundert Jahre 
Reformation hier und dort – Geschichte, 
die nachhallt und manchmal fast über-
mächtig wirkt. Und doch entstehen auch 
hier neue Formate, frisch, mutig, noch im 
Ausprobieren. So zum Beispiel «Die Welt 
zu Gast im Prediger» oder samstags die 
«Petrina at five» in der Stadtkirche 
St. Peter. Junge Ideen in alten Gemäuern.

In anderen Stadtteilen klingt die Zeit 
anders: Dort feiert man Jubiläen, die eini-
ges jünger sind – 30 Jahre Pilgerzentrum 
und 125 Jahre die Kirche, welche die City-
kirche Offener St. Jakob beherbergt. Orte, 
die sich mit Experimentierfreude und 
Lernbereitschaft ihren Platz erarbeitet 
haben – weniger Tradition, viel Möglich-
keitsraum. Zusammen zeichnen sie ein 
lebendiges Bild davon, wie unterschiedlich 
Kirche in dieser Stadt atmet.

Gleichzeitig verabschieden wir Mitte Jahr 
die Menschen – Kirchenpflegerinnen, 
Kirchenpfleger und Kommissionsmitglieder 
–, die in der neu fusionierten Grosskirchge-
meinde Verantwortung übernommen haben. 
Sie haben Kirche in einer turbulenten 
Anfangszeit gestaltet – mit all ihren kriti-
schen Momenten: Reibungen, unklaren 
Rollen und gelegentlichem Stolpern. Die 
sogenannte Stormingphase war spürbar, 
manchmal anstrengend, oft lehrreich. 

Cornelia Camichel Bromeis
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Feiern, wie die 
Feste fallen 

Immer menschlich. Und sie hat uns 
gezwungen, ehrlich hinzuschauen: Wo ste-
hen wir? Was funktioniert? Was braucht 
noch Zeit?

Im Sommer beginnt die neue Legislatur. 
Strukturen setzen sich weiter, andere Ideen 
bekommen Raum. Das Tempo darf ein 
bisschen geringer werden. Gewiss wird’s 
aber nicht weniger spannend.

Denn wenn die letzten Jahre eines gezeigt 
haben, dann vielleicht dies: Diese 
Gemeinde kann Wandel! Und manchmal 
sogar besser, als sie selbst glaubt. Warum? 
Weil Menschen mit Herzblut dabei sind. 

CORNELIA CAMICHEL BROMEIS
Pfarrerin Stadtkirche St. Peter

PS: Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass 
diese Ausgabe von reformiert.lokal etwas 
umfangreicher ist als gewohnt. Ab sofort 
weisen wir im hinteren Teil des Magazins 
auch auf Gottesdienste ausserhalb Ihres 
Kirchenkreises hin. Denn wir sind eine 
Gemeinde.

TITELSEITE
Zum Doppeljubiläum von Citykirche 
Offener St. Jakob und Pilgerzentrum 
gibt es eine besondere Oper zu 
geniessen.
Foto: Falk Siewert
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FEIERABENDPILGERN

Loslaufen, loslassen
ERIK BRÜHLMANN | Die neue Saison 
hat begonnen: Ab sofort lädt das 
Pilgerzentrum Zürich wieder zu 
besinnlichen Pilgerwanderungen 
am Ende des Tags ein.

Der Alltag ist laut. Und schnell. Und 
intensiv. Und ständig im roten Bereich. 
«Deshalb tut es ja so gut, rauszugehen, 
durchzuatmen und loszulaufen», sagt 
Pfarrerin Franziska Bark Hagen, Leite-
rin des Pilgerzentrums Zürich. «Das 
Herz wird frei, der Atem wird weit, Ver-
hocktes kommt in Gang – das passiert 
einfach beim Laufen, ohne dass man 
sonst etwas dafür tun muss.» Bereits in 
der zweiten Saison bietet das Pilger-
zentrum an jedem dritten Dienstag im 
Monat das Feierabendpilgern an: maxi-
mal zweieinhalb Stunden lange Pilger-
wanderungen in und um Zürich, die bei 
jedem Wetter und von wechselnden 
Pfarrpersonen der Kirchgemeinde 
Zürich geleitet stattfinden. «Alle Inter-
essierten sind ohne Anmeldung will-
kommen, das Angebot ist gratis», sagt 
Franziska Bark Hagen. «In der Regel 
haben wir jeweils Gruppen von etwa 
zwölf bis zwanzig Personen.»

Schweigend pilgern
Die feierabendlichen Pilgerwanderungen 
verlaufen zumeist schweigend. Unter-
brochen wird die besinnliche Stille 
lediglich von Impulsen, welche die 

Pilgerbegleitpersonen an ausgesuchten 
Stellen der jeweiligen Routen setzen. 
«Sie sind eine Art roter Faden, der die 
Pilgernden durch den Abend führt», sagt 
Franziska Bark Hagen. Niederschwellig, 
nicht hochtheologisch, aber durchaus 
beherzt, wie die Pfarrerin es beschreibt. 
Sie fügt hinzu: «Die meisten Pilgernden 
kommen genau wegen des geführten 
Schweigens.» Einfach mal bei sich sein, 
einfach mal mitlaufen, einfach mal emp-
fangen dürfen. Diese Art, den Feier-
abend zu verbringen, fasziniert Pil-
gernde jeden Alters. Auch aus allen 
Berufen? Die Pfarrerin schmunzelt. 
«Pilgern ist ein wunderbarer Gleich-
macher», sagt sie. «Alle haben gutes 
Schuhwerk an den Füssen, robuste Klei-
dung, einige einen Rucksack. Da kann 
man die Bankerin nicht mehr vom Gärt-
ner unterscheiden, und das ist gut so.»

Neue Ausblicke
Das Feierabendpilgern ist ein spirituel-
les Angebot, bei dem man Zürich auf 
neuen Wegen entdecken kann, und es 
kommen Seiten an der Limmatstadt zum 
Vorschein, die man noch gar nicht 
kannte – oder die man in der Hektik des 
Alltags einfach ständig übersieht.

TERMINE 2026
Über diesen QR-Code 
gelangen Sie zu den 
Feierabendpilger-Terminen.

JUBILÄEN

ERIK BRÜHLMANN | Dieses Jahr wird im 
Kirchenkreis vier fünf gefeiert: Die City-
kirche Offener St. Jakob wird 125 Jahre, 
das Pilgerzentrum Zürich 30 Jahre alt. 
Die beiden Jubiläen werden mit einer 
ungewöhnlichen und mutigen Aufführung 
begangen.

Die Citykirche Offener St. Jakob gleich bei 
der Tramhaltestelle Stauffacher wird 125 
Jahre alt. Ihre Wurzeln reichen aber weiter 
zurück. Ihr Vorgängerbau, die Jakobskapelle, 
war seit dem 13. Jahrhundert ein Siechen-
haus – ein Ort am Rand von Zürich, wo man 
die ansteckenden Kranken hinschickte. 
Nachdem 1893 Aussersihl von einer Vor-
stadtgemeinde zum Zürcher Stadtteil 
geworden war, wurde ein Architekturwett-
bewerb für die neue Kirche St. Jakob aus-
geschrieben. Die Berliner Architekten 
Johannes Vollmer und Heinrich Jassoy 
kamen zum Handkuss, die neue Kirche 
wurde 1901 eingeweiht. Der ursprünglich 
farbige Kirchenraum wurde in den 1930er-
Jahren purifiziert. «Man übermalte das, was 
man plötzlich als unruhige Mischung aus 

Heute ist die Kirche Heimat der Citykirche Offener 
St. Jakob, die bekannt ist für ihr soziales Engagement 
und ein breit gefächertes spirituelles Angebot.

Zum Geburtstag eine Oper

AUDIOGUIDE

Hören Sie mal!
Begeben Sie sich auf eine spannende 
Reise durch tausend Jahre Stadt- und 
Kirchengeschichte – und lassen Sie sich 
dabei von unserer neuen App begleiten. 
Der kostenlose Audioguide erzählt 
Geschichten hinter der Geschichte der 
Kirchen und Menschen. Drei Audio-
touren stehen zur Verfügung: Der Alt-
stadtkirchen-Spaziergang führt Sie auf 
einer malerischen Route vom St. Peter 
zum Fraumünster, von dort zur Wasser-
kirche, zum Grossmünster und schliess-
lich zur Predigerkirche. Auf der Gross-
münster-Tour besuchen Sie das 
Wahrzeichen Zürichs, in dem der Zür-
cher Reformator Ulrich Zwingli einst 

predigte. Und auf der Fraumünster-Tour 
geht es um die Geschichte der ehe-
maligen Frauenabtei und die berühmten 
Chagall-Fenster im Chor. Alle drei 
Audiotouren dauern eine gute Stunde 
und sind auf Deutsch, Englisch und 
Spanisch verfügbar. Die App ist erhält-
lich für Android und iOs, sammelt keine 
persönlichen Daten und funktioniert 
auch ohne Internetverbindung.

ZUR APP
Laden Sie hier die App 
Altstadtkirchen Zürich für 
iOS herunter.

Laden Sie hier die App 
Altstadtkirchen Zürich für 
Android herunter.

https://pilgerzentrum-zuerich.ch/pilgern/feierabendpilgern/
https://apps.apple.com/ch/app/altstadtkirchen-z%C3%BCrich/id6759155600
https://play.google.com/store/apps/details?id=ch.mobilexstudio.altstadtkirchen.tour
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JUBILÄEN

christlichem Gebetshaus, Moschee und 
mediterraner Orangerie empfand, kurzer-
hand mit grauer Farbe», sagt Verena Mühlet-
haler, Pfarrerin in der Citykirche Offener 
St. Jakob. Die Farbe kehrte erst mit der 
Innenrenovation 2004 zurück. 

Starke Pfarrpersonen
Für Farbe im übertragenen Sinn sorgten 
auch einige unbequeme Pfarrpersonen. 
«Gleich der erste Pfarrer, Paul Pflüger, 
wurde als einer der ersten ‹roten› Pfarrer 
der Schweiz bekannt», erzählt Verena Müh-
lethaler. «Er engagierte sich sehr für 
minderbemittelte Menschen und ging später 
als Stadtrat in die Politik.» Sein Nachfolger, 
Pfarrer Emanuel Tischhauser, war eine der 
wenigen Pfarrpersonen, die sich trauten, 
von der Kanzel herab offen gegen das Nazi-
Regime zu predigen. Und Pfarrer Anselm 
Burr sorgte 1992 dafür, dass das eigentlich 
britische Konzept der offenen Citykirche 
trotz des Widerstands der damaligen 
Kirchenpflege umgesetzt wurde. Seither ist 
die Citykirche Offener St. Jakob ein Ort mit 
einem breit gefächerten spirituellen 

Angebot von Tanz über Meditationen bis 
hin zu verschiedenen Seelsorgeformen. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Unterstützung Geflüchteter.

Ältestes Pilgerzentrum im 
deutschsprachigen Raum
Auch das Pilgerzentrum feiert 2026 – näm-
lich sein 30-jähriges Bestehen. «Unser 
25-Jähriges ist leider Corona zum Opfer 
gefallen», erklärt Pfarrerin Franziska Bark 
Hagen, die auch das Pilgerzentrum leitet, 
das etwas ungewöhnliche Jubiläum. «Jetzt 
können wir immerhin einen runden Geburts-
tag mit dem Kirchenjubiläum verbinden.» 
Diese Verbindung hat ebenfalls eine gewisse 
historische Konsequenz. Die ehemalige 
Jakobskapelle war nämlich auch eine Pilger-
herberge. Ab 1987 beschloss der Europarat, 
die alten Pilgerwege wieder als europäische 
Kulturwege zu rekonstruieren – eine euro-
päische Selbstverständigung von unten ent-
gegen aller politischen Trennung. «Als das 
Pilgerzentrum St. Jakob Zürich 1996 von 
Pfarrer Theo Bächtold in Pionierarbeit 
gegründet wurde, zeigte unsere Kirche keine 

Brührungsängste und machte sich die Pilger-
tradition zu eigen – grossartig!», findet Fran-
ziska Bark Hagen. Tatsächlich ist das Pilger-
zentrum Zürich das älteste seiner Art im 
deutschsprachigen Raum.

Mutiges Jubiläumsprogramm
Zum Doppeljubiläum haben sich die Ver-
antwortlichen etwas Besonderes einfallen 
lassen. Franziska Bark Hagen kannte die 
freie Opernkompanie Novoflot aus Berlin, 
und sie konnte das Ensemble davon über-
zeugen, in der akustisch hervorragenden 
Citykirche eine Inszenierung zum Jubiläum 
zu produzieren. Das Programm mit dem 
Titel «NO NAME (GOD)» ist jedoch keine 
Oper im klassischen Sinn, bei der das Publi-
kum nur dasitzt und zuhört. «Es braucht 
weder Abendkleid noch Frack noch Opern-
glas», beschreibt Franziska Bark Hagen das 
Konzept. «Das Publikum begibt sich auf 
eine musiktheatrale Pilgerreise, bei der es 
sich frei im Raum bewegen und in die multi-
mediale Erfahrung eintauchen kann.» Der 
Thuner Komponist Michael Wertmüller 
schreibt speziell für diesen Anlass die Musik 
für die zwei Chöre und die besondere Orgel. 
Zudem werden vier Menschen mit Flucht-
hintergrund musikalisch in die Aufführung 
integriert. Schon jetzt wird deutlich: Man 
muss es erlebt haben! «Wir hoffen, dass 
unsere Gemeindemitglieder diesen ausser-
gewöhnlichen Umgang mit dem Thema 
Spiritualität geniessen werden», sagt Fran-
ziska Bark Hagen, «und dass wir vielen 
kulturinteressierten Menschen zeigen kön-
nen: All das ist auch Kirche.»

TICKETS
«NO NAME (GOD)» wird von 
12. bis 14. Juni jeweils von 19 bis 
22 Uhr in der Citykirche Offener 
St. Jakob aufgeführt. Pro Abend 
finden drei jeweils 60-minütige 
Aufführungen als Loop statt. Der 
Einlass ist flexibel. Unter neben-
stehendem QR-Code gibt’s Infor-
mationen und Tickets.

Zum Doppeljubiläum von Citykirche Offener 
St. Jakob und Pilgerzentrum wird eine Oper der 
besonderen Art aufgeführt.
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Zum Geburtstag eine Oper

NO NAME  
(GOD)

NO NAME  
(GOD)

NO NAME  
(GOD)

Die Kirche St. Jakob  
wurde 1901 eingeweiht.
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https://www.nonamegod.ch
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AUFFAHRTS-GOTTESDIENST FÜR ALLE GENERATIONEN

Viele Gaben, ein Geist

An Auffahrt entschwindet Jesus von 
einer Wolke emporgehoben, in einer 
Wolke verborgen, zu Gott in den 
Himmel. Doch Jesus hat in der Welt 
seine Spuren hinterlassen, so zum 
Beispiel das Abendmahl, das er mit 
den Seinen gefeiert hat. Den Seinen, 
jeder und jede von ihnen einzigartig, 
verschieden und doch zusammen eins 
in Jesus, so wie die Seinen heute.

Doch wie passen Auffahrt, Abendmahl, 
Verschiedenheit und doch eine Einheit 
zusammen? Die Unti-Kinder der  
3. Klasse von Katharina Domenig laden 
ein, diesen Themen nachzuspüren, ori-
ginell, kreativ, voller Lebenslust, ab-
wechslungsreich und bunt. Alle, ob 
Gross oder Klein, ob Jung oder Alt, sind 
herzlich eingeladen, mitzufeiern. 

Anschliessend an den Gottesdienst sit-
zen wir gemütlich beisammen beim 
Grillieren. Wir bitten Sie, das Grill-
gut, Beilagen, und – der Umwelt  
zuliebe – das Essgeschirr und 

Besteck selbst mitzubringen. Getränke
und Grills stehen zur Verfügung.  
Der Gottesdienst findet bei jeder  
Witterung statt. Bei Sonnenschein feiern 
wir auf der Piazza der Thomaskirche 
Bei Regen sind wir in der Kirche, gril-
lieren unter dem Vordach und essen im 
Saal.

PIAZZA DER THOMASKIRCHE
Donnerstag, 14. Mai, 11 Uhr 
Bitte Grillgut, Beilage,  
Besteck mitbringen
3. Klass-Unti-Kinder von Katharina  
Domenig
Pfarrerin Jolanda Majoleth,  
Pfarrer Thomas Schüpbach
Musik: Grzegorz Fleszar

HERBERT ANDERS | PFARRER
herbert.anders@reformiert-zuerich.ch

Wie sieht Gott aus? Den wallenden Bart hat er 
schon seit langem abgelegt. Als Geistkraft prä-
sentiert sich Gott immer wieder in femininer 
Weisheit. Und in KI-Zeiten erscheint sie mehr 
und mehr im digitalen Look.

Das Wort «Gott». Es lässt Bilder aufkommen. 
Vorstellungen, die dem Begriff Gestalt geben, die 
ihn denken lassen. Mal ganz abgesehen vom 
Schöpfergott, den Michelangelo ans Decken-
gewölbe der Sixtinischen Kapelle malte, produ-
ziert dieses Substantiv in mir die Szene des um-
armenden Vaters aus dem biblischen Gleichnis 
des Vaters mit seinen zwei Söhnen, oder der 
Kekse backenden Orakelfrau im Film Matrix.

Aber leider scheint das Wort für viele auch mit 
Negativassoziationen behaftet zu sein. Die femi-
nistische Theologie wendet sich seit Langem 
gegen die patriarchalen Bilder eines hierarchi-
schen Gottes, der die Apostel zu seiner Rinken 
und Rechten hat und jede weibliche Bevölkerung 
klein in den Hintergrund setzt. Aber auch Bilder 

Pfingsten – Die Initiative zur Heilung der Welt

Wassily Kandinsky drückt in seiner 1913 gemalten «Composition 7» das Geistige in der Kunst aus.  Foto: Wikimedia commons
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«Da entstand auf 
einmal vom Himmel 
her ein Brausen, wie 
wenn ein heftiger 
Sturm daherfährt, 
und erfüllte das 
ganze Haus, in dem 
sie sassen; und sie 
wurden alle erfüllt 
von heiligem Geist 
und begannen, in 
fremden Sprachen 
zu reden, wie der 
Geist es ihnen ein-
gab.»
APOSTELGESCHICHTE 2: 2,4 

Pfingsten – Die Initiative zur Heilung der Welt

von Unnahbarkeit, Weltfremdheit, Wissenschafts-
feindlichkeit, Moralismus, Absolutismus sind laut 
einer Untersuchung der Presbyterianischen Kir-
che Neuseelands Teil der Vorstellungen von Kir-
che und ihrer vermittelten Bilder von Gott. All 
das entspricht aber so gar nicht dem, was Jesus 
im Zweiten Testament über Gott aussagt und wie 
er die Frohbotschaft lebt. Was tun?

Diesen Herausforderungen stellen sich die kreati-
ven Thesen eines vormals akademischen Oberrats 
der Ev.-Theol. Fakultät Bonn, die versuchen, das 
persönliche Gottesbild in ein «Interesse zur Hei-
lung der Welt» umzudeuten. Dieses also wäre das 
Grundprinzip der Lehre Jesu. Da geht es «nicht 
mehr um die Werbung für einen Glauben an eine 
weltüberlegene Gott-Person, an eine zweite von 
ihr zu schaffende Welt und an die individuelle 
Neuexistenz der Gestorbenen in dieser Welt.» 
Die Kirche soll sich hingegen um die «Ver-
änderung derjenigen Verhältnisse [kümmern], die 
durch menschliches Fehlverhalten beschädigt 
sind». Es geht um die Zusammenwirkung aller 
gesellschaftlichen Akteure, um die Heilung der 
Welt voranzutreiben. Nächstenliebe, Vergebung, 
Solidarität sind dafür die entscheidenden Kräfte. 

Wenn Gott irgendwie eine Form gegeben werden 
muss, dann, meint Dr. Günter Kegel, im Initiator 
einer «heilen Welt» und in Jesus als jenem, der 
daran interessiert war, die Welt wieder heil zu 
machen.

Welch wohltuende Vorstellung von Heil in einer 
besorgten Welt. Und das ist ja die Aufgabe von 
Pfingsten. Es durchwirbelt Kirchen- und Ge-
dankenräume mit immer wieder neuen Wörtern 
und Bildern, die Gott zu beschreiben suchen, 
ohne sie halten zu können. Perspektiven ver-
schieben sich und ermöglichen die Sicht auf 
einen weiten Horizont.

Wassily Kandinsky drückt in seiner 1913 gemalten «Composition 7» das Geistige in der Kunst aus.  Foto: Wikimedia commons

WALDKLOSTERTAG 

Kann man sich beim Bogen-
spannen entspannen? Gelingt 
es im meditativen Setting 
eines Waldklostertags viel-
leicht eher, die rechte Balance 
zwischen Konzentration und 
Loslassen zu finden?

In der Natur schärfen wir unsere 
Sinne und trainieren unsere 
Achtsamkeit. Die Bäume unter-
stützen unsere Selbstwahr-
nehmung, der Wald nimmt uns 
unmerklich in seinen
kontemplativen Lebensstil auf 
und animiert uns zum Beten.

Am Mittag kochen wir ge-
meinsam auf dem offenen Feuer. 
Anschliessend gibt es kreative 
und meditative Aktivitäten im 
Wald. Auf Wunsch kann das Pro-
gramm auch für Kinder an-
gepasst werden. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.–
Der Waldklostertag dauert von 
10 bis 16 Uhr, aber es ist auch 
möglich, nur beim Bogen-
schiessen bis um 12.30 Uhr 
dabei zu sein. 
Besammlung an der Haltestelle 
Dunkelhölzli.

ALTSTETTERWALD, ZÜRICH
Samstag, 2. Mai, 10–16 Uhr
Anmeldung bis 30. April 
an karl.flueckiger@gmail.com
Infos: stadtkloster.ch/aktuelles
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TAXIGUTSCHEIN
Haben Sie Schwierigkeiten, zu Fuss oder mit 
dem ÖV zu einem Gottesdienst oder einem 
Anlass des Kirchenkreises zu gelangen? 
Sie können im Sekretariat einen Taxigutschein 
bestellen: 044 465 45 00 
administration.kk.drei@reformiert-zuerich.ch

Bogenschiessen

mailto:karl.flueckiger%40gmail.com?subject=
http://stadtkloster.ch/aktuelles
mailto:administration.kk.drei%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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LESEN IN DER STILLE

Lesevergnügen mitten in Zürich
An vier Freitagen lädt der Kirchen-
kreis drei von 16 bis 19 Uhr zum ru-
higen und konsumfreien Lesen im 
Bethaus Wiedikon ein. 

Jede und jeder bringt seinen eigenen 
Lesestoff mit und geniesst maximal drei 
Stunden ungestörte Lesezeit – fast ohne 
Gespräche, ohne Musik.

Für Leseratten, Literaturbegeisterte, 
Neugierige, Alt & Jung.

Je nach Wetter kann draussen auf dem 
Vorplatz oder im kühlen Kirchenraum 
gelesen werden. 

Gratis Mineralwasser steht bereit; Kaf-
fee und Tee können selbst zubereitet 
werden. Freiwillige Kollekte oder 
Selbstgebackenes sind herzlich will-
kommen. Ohne Anmeldung.

BETHAUS WIEDIKON
Freitags, 15. Mai, 12. Juni, 10. Juli,  
18. September, 16 –19 Uhr 
Sozialdiakon, Fredi Ryf

BRENNPUNKT PFINGSTEN

Sonne – Quelle des Lebens

Steckbrief Sonne: Umfang 4.379.000 
km, Durchmesser 1.392.700 km, Tem-
peratur an der Oberfläche 5.500 
Grad, im Inneren 15,6 Mio. Grad, 
Atmosphäre: hauptsächlich Wasser-
stoff, ¼ Helium. Durch die dauern-
den Kernfusionen ist die Sonne sehr 
laut. Ein ohrenbetäubender Lärm 
von 290 Dezibel (ein Pressluft-
hammer erreicht 110 Dezibel). 
 
Am Brennpunkt Pfingsten steht das 
christliche Engagement für die Schöp-
fung im Mittelpunkt. An diesem Pfings-
ten steht die Sonne im Zentrum. In unse-
rem Sonnensystem spendet sie Licht und 
Wärme und ermöglicht damit Leben auf 
unserem Planeten. Der Gottesdienst 
macht sich auf Spurensuche, was die 
Sonne im Christentum bedeutet. 

Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, die Sonne näher zu er-

kunden. Zeit für den Austausch und 
gemütliches Beisammensein bei einem 
Apéro runden den Anlass ab. Kinder 
sind am ganzen Anlass herzlich will-
kommen und haben die Möglichkeit zu 
malen und zu basteln.

Die reformierten Kirchgemeinden Zü-
rich, Kirchenkreis drei, und die Pfarrei 
Herz Jesu Wiedikon, laden herzlich zu 
diesem Familien- und Generationen-
gottesdienst ein. 

THOMASKIRCHE
Samstag, 23. Mai, 17 bis ca. 20 Uhr
17 Uhr Familien- und  
Generationengottesdienst
Anschliessend mehr über die Sonne, 
Apéro 
Franziska Erni, Artur Czastkiewicz 
Jolanda Majoleth, Thomas Schüpbach
Musik: Giancarlo Prossimo, Orgel/Klavier
Solist: Boris Previsic – Piccoloflöte
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MISSIONS-GOTTESDIENST  
MIT DEM CHRISTLICHEN HILFSBUND 

Gott wirkt!

 

Wie arbeitet Kirche in einem Land, das 
wirre Zeiten erlebt hat und noch erlebt? In 
einem Land, in dem viele verarmte und ge-
flüchtete Menschen leben – nahe an den 
Grenzen zu Aserbaidschan, der Türkei und 
dem Iran –, ist eine kleine Kirche ein 
Leuchtturm der Hoffnung und der prakti-
schen Hilfe.

Arman Martirosyan, Pfarrer der Armenisch-
Evangelischen Kirche in Sissian im Süden 
Armeniens, berichtet im Gottesdienst von sei-
ner Arbeit in einem Land, das verwirrende 
Zeiten erlebt hat und erlebt. Ein Land, das sich 
entscheiden muss, ob es sich mehr an Europa 
orientieren oder seine Grenzen zu seinen mus-
limischen Nachbarländern öffnen sollte.

Um 12 Uhr sind Gemeindemitglieder und Inte-
ressierte zu einem einfachen Mittagessen ein-
geladen. Um 13.30 Uhr berichtet Pfarrer 
Arman Martirosyan noch ausführlicher aus 
seiner Arbeit.

Anmeldungen Mittagessen: bis Dienstag,  
28. April: Marcel Baumann, 079 620 54 11, 
sekretari-at@hilfsbund.ch

THOMASKIRCHE
Sonntag, 3. Mai, 10 Uhr
Missionsgottesdienst 
Familien sind willkommen
Pfarrerin Jolanda Majoleth, 
Pfarrer Arman Martirosyan (Gast) 
Alfred Künzler, Präsident Hilfsbund
Organist: Giancarlo Prossimo
Gesang: Hitomi Kutsuzawa 
einfacher Apéro 

Fo
to

: C
hr

is
tli

ch
er

 H
ilf

sb
un

d

Taufe in Sissian 

mailto:sekretari-at%40hilfsbund.ch?subject=
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KONZERTABEND KIRCHE BÜHL

Ein festliches 
Pfingstkonzert

Ein Orchester, drei Solisten und ein 
festliches Pfingstkonzert: In der  
Kirche Bühl entsteht ein musikalischer 
Abend, der in dieser Form selten zu 
erleben ist.

Gleichzeitig markiert das Konzert einen 
Neuanfang: Der neue Organist des 
Kirchenkreises drei, Giancarlo Prossimo, 
ist erstmals in einem grossen konzertan-
ten Rahmen zu hören.
Den Auftakt bildet Joseph Haydns Kon-
zert in C-Dur für Orgel und Orchester, 
gespielt von Giancarlo Prossimo – ein 
Werk von Klarheit und Eleganz, in dem 
die Orgel als Soloinstrument im Zentrum 
steht. Es folgt Ralph Vaughan Williams’ 
The Lark Ascending mit Eva-Maddalena 
Fleszar: ein poetisches, berührendes und 
fast meditatives Stück für Violine und 
Orchester. Den Abschluss bildet Edvard 
Griegs Klavierkonzert mit Grzegorz 
Fleszar – energiegeladen und mit-
reissend. Das Orchester steht unter der 
Leitung der temperamentvollen Dirigen-
tin Laida Alberdi. Drei Solisten, ein ge-
meinsamer Klangkörper – ein festlicher 
Abend mit besonderer Besetzung.
Im Anschluss lädt ein Apéro riche zum 
Ausklang ein.
 
KIRCHE BÜHL
Montag, 25. Mai, 17 Uhr
Giancarlo Prossimo, Orgel
Eva-Maddalena Fleszar, Violine
Grzegorz Fleszar, Klavier,  
Laida Alberdi, Dirigentin,  
Ad Hoc Orchester
Eintritt frei, Kollekte

Giancarlo Prossimo, Eva-Maddalena Fleszar 
Grzegorz Fleszar, Laida Alberdi

ÖKUMENISCH FÜR MENSCHEN MIT UND OHNE DEMENZ

Kurz und gut: Singt!

Bei Gott geht kein Mensch verloren. 
Diesem christlichen Glaubensgrund-
satz geben wir im Gottesdienstformat 
«Kurz und gut» besonders Ausdruck. 
Wir feiern einen Gottesdienst mit ver-
kürzter Liturgie, auf das Wesentliche 
reduziert und in einfacher Sprache.

Die Feier orientiert sich an den Bedürf-
nissen von Menschen mit Demenz und 
ist zugleich offen für alle: Angehörige, 
Begleitpersonen und diejenigen, die 
gern einen kurzen, anschaulichen 
Gottesdienst feiern. Predigt und Gebete 
sind in einfacher Sprache.

In demenzsensiblen Gottesdiensten ist 
mit Reaktionen der Teilnehmer:innen 
wie Zwischenrufen, Bewegungen oder 
Einschlafen zu rechnen. Alle, die bereit 
sind, sich darauf einzulassen, sind herz-
lich willkommen!

Dieses Mal feiern wir unter dem Motto: 
«Singet dem HERRN ein neues Lied, 
denn er tut Wunder!» (Ps 98,1) Musik 
und bekannte Lieder stehen im Mittel-
punkt. Dazu wecken Glocken, Orgel-
klang und Eucharistiefeier als vertraute 
Elemente Erinnerungen. Für alle wird 
so Teilhabe ermöglicht: Menschen mit 
und ohne kognitive Einschränkungen 
können gemeinsam feiern und Glauben 
(er-)leben.

KATH. KIRCHE ST. THERESIA
Samstag, 30. Mai, 15.30 Uhr 
Gottesdienst «Kurz und gut»
Seelsorger Karsten Riedl, St. Theresia 
und Pfarrerin Paula Stähler
anschliessend Apéro

SACHENMACHER-MÄRT

Lokal produzierte Handwerkskunst

Interessierte Ausstellende können 
sich laufend sowohl für den Früh-
lings-Märt vom Samstag, 30. Mai 
2026 als auch für den Herbst-Märt 
vom Samstag, 5. September an-
melden.

Gerne nehmen wir ihre Anmeldungen 
laufend entgegen.

In unserem Handwerks- und Kunst-
markt gibt es originelle Accessoires, 
Schmuck, Bilder, Fotografien, Post-
karten, fantasievolle Geschenke, nach-
haltig verarbeitete Second-Hand-Mode, 
bunt Geflicktes, Decken in der Tradition 
von Patchwork, Gehäkeltes, Gestricktes 
und vieles mehr.

Interessiert? So können Sie sich  
anmelden:
•	 Entweder mittels QR-Code	
•	 oder auf www.reformiert-zuerich.ch/3
•	 oder schreiben Sie an: Fredi Ryf, 

Burstwiesenstrasse 44, 8055 Zürich

BETHAUS WIEDIKON
Samstag, 30. Mai, 11–16 Uhr
Samstag, 5. September, 11–16 Uhr
Fredi Ryf, Sozialdiakon

ANMELDUNG
Hier können Sie Ihren 
Marktstand anmelden.
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Wandmosaik «Hufschmied» von Carlo Roesch
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http://www.reformiert-zuerich.ch/3
https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/unterwegs-fur-sie~3780/-unterwegs~3876/sachenmacher-mart/93764/


  

IHRE ANSPRECHSPERSONEN

Sozialdiakonin 
Christina Falke,  
044 465 45 14,  
christina.falke@ 
reformiert-zuerich.ch 
Di und Mi oder nach 
telefonischer Absprache

Sozialdiakon 
Matthias Fässler,  
044 465 45 13,  
matthias.faessler@ 
reformiert-zuerich.ch 
Di und Do oder nach 
telefonischer Absprache
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SEITE FÜR SENIOR:INNEN

REISEVORTRAG

Mit dem Auto  
nach Gambia 

Drei verschleierte Frauen aus Gambia. Der Islam 
ist die dominierende Religion (90%). ¾ der Frauen 
sind genitalverstümmelt.

Gambia überrascht als schmaler Strei-
fen entlang eines mächtigen Flusses mit 
erstaunlicher Vielfalt. Orpa Pfenninger 
bringt von ihrer Reise eindrückliche 
Geschichten und Bilder mit.

Gambia ist ein kleines, vom Senegal um-
schlossenes Land in Westafrika mit einem 
schmalen Küstenstreifen am Atlantik. Be-
kannt ist Gambia vor allem durch die viel-
fältigen Ökosysteme am gleichnamigen 
Fluss, der sich durch die Mitte des Landes 
zieht. Orpa Pfenninger machte sich für uns 
auf den langen abenteuerlichen Weg und 
hat sicher viele spannende Geschichten zu 
erzählen – untermalt mit ihren Bildern, 
eindrücklich dargestellt in ihren Fotos.

IM GUT, GARTENZIMMER
Montag, 11. Mai, 18 Uhr,  
Reisevortrag und Apéro

ROLLATORENAUSFLUG, CLUB Ü. 60

Ausflug in verschiedene Gärten

Am 25. Juni werden wir drei ver-
schiedene Gärten bestaunen können. 

Einer ist privat aufgebaut, der nächste 
lädt uns zum Zmittag ein, und es führt 
ein Zug hindurch und im dritten werden 
wir die Königin der Blütenblüher, die 
Rose, genauer kennenlernen und Wissens-
wertes erfahren.

Einen Tag lang geniessen, staunen und
etwas feines essen und doch etwas dazu
lernen, genau diese Highlights verbinden
wir am 25. Juni auf dem Rollatorenausflug
zusammen mit St. Theresia. Wir werden mit 
dem Car an drei verschiedenen Gärten Halt 

machen und uns bezaubern lassen, uns stär-
ken und das eine oder andere Schöne wieder 
oder neu entdecken. Die Anmeldungen 
nimmt Matthias Fässler oder Madeleine Joa-
chim gerne entgegen.  
Kommen auch Sie mit?

ÜBERRASCHUNGSFAHRT INS GRÜNE
Donnerstag, 25. Juni, ab 8 Uhr 
Rollatorenausflug
Sozialdiakon Matthias Fässler und  
Madeleine Joachim
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ZMITTAG UND SENIORENNACHMITTAG

Mit dem Motorrad nach 
Sumatra 

Herz Jesu lädt uns zum gemeinsamen 
Zmittag (10 Fr.) ein. Im Anschluss erzählt 
uns André Ringger (Vorstand von plus-
port), wie Unvorhergesehenes zum Stoff 
des Abenteuers Leben wird und uns 
immer wieder vor die Frage stellt, ob wir 
das Glas als halb leer oder halb voll sehen 
– und ob wir das Leben in seiner ganzen 
Tiefe annehmen.

«Mit dem Motorrad nach Sumatra – wie 
eine gescheiterte Reise zur Reise meines 
Lebens wurde. Im Juni 1991 startete ich in 
Zürich mit dem Motorrad in Richtung 
Osten, mit dem Ziel, die Erde zu umrunden. 
Als Vorbereitung hatte ich die benötigten 
Visa bis Indien, Kulturbeutel, eine Welt-
karte, Werkzeug und Ersatz für die Ver-
schleissteile und die Überzeugung, dass da 
wo andere Menschen leben ich auch werde 
leben können.

Der Vortrag erfolgt in Reiseanekdoten ent-
lang meiner Route mit Impressionen von 
der Strecke.» (André Ringger)

PFARREIZENTRUM HERZ JESU
Mittwoch, 6. Mai  
12-13.30 Uhr kleiner Zmittag (Fr. 10.–)  
im Johanneum
13.30 bis ca. 15.00 Vortrag von  
André Ringger
Ab 15.00 Uhr Abschluss mit Zvieri
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SENIORENFERIEN 2026

Interlaken: «Wir kommen!»

Die Jungfrau-Region lockt mit vielseitigen 
Ausflugszielen. Interlaken (568 m ü.M.) 
liegt zwischen dem Thuner- und Brienzer-
see und bildet somit eine ideale Ausgangs-
lage für die Erkundung der Region und 
des Berner Oberlands.

Vom Samstag, 29. August, bis Donnerstag,  
3. September, werden wir mit dem Car nach 

Interlaken verreisen. Im Hotel Artos werden 
wir bereits erwartet. Alle Zimmer sind 
barrierefrei erreichbar. Die modernen Zim-
mer mit Balkon haben einen einmaligen 
Ausblick auf den Niesen, das Niederhorn 
oder vielleicht sogar auf das Brienzer Rot-
horn. Sie sind zum Träumen eingeladen! 

Im Preis von Fr. 1280.– sind sämtliche Car-
fahrten, ein Mittagessen auf der Hin- und 
Rückfahrt, die Übernachtungen und Halb-
pension (inkl. Kurtaxen), sowie die Ausfahrt 
mit der «Bödelibahn» am Sonntagvormittag 
enthalten. An jedem Tag wird ein Tages-
programm nach Ansage und Wetter 
stattfinden und dazwischen bleibt genügend 
Zeit auch für individuelle Pläne und persön-
liche Musse. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm, an dem Sie (freiwillig) und nach 
ihren Interessen und Fähigkeiten teilnehmen 
können.

Haben Sie Fragen oder benötigen Unter-
stützung? Dann dürfen Sie sich gerne bei 
Sozialdiakon Matthias Fässler melden.

INTERLAKEN
Samstag, 29. August, bis Donnerstag,  
3. September 2026
Sozialdiakon Matthias Fässler und Team
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ANMELDUNG BIS 28. JUNI
via QR-Code oder mittels 
aufliegenden Flyern im 
Kirchenkreis

SAVE THE DATE

Die Bibliothek – eine Bücher-Arche

Rund 50 000 Bücher aus sechs Jahr-
hunderten, ein Gebäude nach Plänen von 
Mario Botta, die besondere Atmosphäre 
des Ortes Einsiedeln und eine persön-
liche Führung – das alles erwartet Inter-
essierte bei einem Ausflug in die Biblio-
thek Werner Oechslin.

Am Samstag, 13. Juni 2026, lädt der 
Kirchenkreis drei zu einem Ausflug nach 
Einsiedeln in die Bibliothek Werner Oech-
slin ein. Die Forschungsbibliothek birgt 

Schätze aus sechs Jahrhunderten und diver-
sen Fachgebieten. Christoph Lanthemann, 
Mitglied unserer Kirchenkreiskommission, 
arbeitet in der Bibliothek und kennt sie gut. 
Er wird uns die wunderbaren, repräsentati-
ven Räume zeigen, mit uns in alte kirch-
liche Bücher eintauchen und unsere Fragen 
beantworten.
Anschliessend ist Zeit für einen feinen 
Zvieri im Café und wer mag, kann zum 
Abschluss des Nachmittags die Vesper der 
Mönche in der Klosterkirche bei der 
Schwarzen Madonna miterleben.

Praktische Infos:
•	 Inbegriffen: Führung / Eintritt sowie 

Zvieri; Fahrtkosten tragen die Teilneh-
mer:innen.

•	 Es gibt in der Bibliothek keinen Lift, die 
Kellerräume und Toiletten sind nur durch 
Treppen erschlossen.

•	 Weitere Informationen:  
www.bibliothek-oechslin.ch 

AUSFLUG NACH EINSIEDELN
Samstag, 13. Juni
ca. 12.30–18.30 Uhr
Details folgen
Pfarrerin Paula Stähler,  
Christoph Lanthemann
mit Anmeldung bis am Mittwoch, 3. Juni

Kontakt:
Pfrn. Paula Stähler
044 465 45 57
paula.staehler@reformiert-zuerich.ch
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STADTKLOSTER.CH 

Kloster vor Pfingsten
In der Woche vor Pfingsten (16.–23. Mai)

täglich gesungenes klösterliches Gebet
* Um 7 Uhr in der Stadtkloster-WG  

an der Wiedingstrasse 3
* Um 19 Uhr im Bethaus  
an der Schlossgasse 10

Anschliessend Frühstück bzw. Znacht,  
gratis und ohne Anmeldung.

Details auf www.stadtkloster.ch

https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/erwachsene~3853/-erwachsene~3855/seniorenferien-in-interlaken/87958/
http://www.bibliothek-oechslin.ch
mailto:paula.staehler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
http://Stadtkloster.ch
http://www.stadtkloster.ch


reformiert.lokal12  |

reformiert.lokal  Kirchenkreis drei

GOTTESDIENST AM MUTTERTAG

Gott sieht mich

Tu sei un Dio che mi vede – Du bist 
ein Gott, der mich sieht. 
Die, die niemand sieht wird gesehen 
von dem der Alles sieht. Am Muttertag 
feiern wir gemeinsam mit der Walden-
ser- Gemeinde in der Kirche Bühl einen 
zweisprachigen Gottesdienst. Wir taufen 
Kinder, ein Zeichen dafür, dass jedes 
Leben von Anfang an gesehen und ge-
tragen ist. In der Predigt begeben wir 
uns auf die Spuren von Hagar, einer 
Frau am Rand – und von einem Gott, 
der hinsieht. Ein Gottesdienst zwischen 
Dankbarkeit für Mütter, Hinterfragen 
ungerechter Systeme und der Suche 
nach Würde, der einen weiten Raum 
schafft, der über Sprachgrenzen und 
Rollenbilder hinausreicht. Vielleicht 
eine passende Gelegenheit, mit der 
eigenen Mutter und Familie wieder mal 
den Gottesdienst zu besuchen.

KIRCHE BÜHL
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr
Pfarrer Christian Gfeller &  
Rinaldo Taraborrelli, 
Musik Grzegorz Fleszar

PIAZZA THOMASKIRCHE

Tag der Nachbarn 2026

Es sind die Menschen, die eine 
Quartierstrasse, ein Quartier mit 
Leben füllen. Menschen, die 
sich kennen und einander beistehen. 
Das feiern wir am Tag der Nachbarn.

Als Kirche laden wir unsere Nachbar-
schaft ein zu einem gemeinsamen Grill-

abend. Bei dieser Gelegenheit lernen 
wir uns wieder oder erstmals kennen. 
Der Grill auf dem Kirchenplatz steht für 
unsere Nachbarn bereit. Jeder und jede 
bringt das Grillgut, ob Gemüse 
oder Fleisch, selbst mit. Der Umwelt 
zuliebe bitte auch Teller, Besteck und 
einen Becher. Alkoholfreie Getränke 
werden von uns offeriert. Eine An-
meldung ist nicht nötig. 

Über das Mitbringen eines Salates oder 
eines Kuchens zum gemeinsamen Tei-
len, freuen wir uns. Bei schlechtem 
Wetter wird draussen gegrillt und drin-
nen gegessen (Saal, Im Gut). 
Wir freuen uns auf Sie!

PIAZZA THOMASKIRCHE 
(Bei Regen im Saal)
Freitag, 29. Mai, ab 18 Uhr
Grillgut, Besteck, Teller und Becher 
mitbringen 
Allenfalls einen Salat, einen Kuchen 
zum Teilen
ohne Anmeldung
Jolanda Majoleth und Christina Falke
Bei Fragen: 044 465 45 50
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ABENDGOTTESDIENST ZU NUMERI 6, 22-27

Segen empfangen und Segen sein
Segen ist eine Quelle der Kraft. Der 
Gottesdienst will ihn vermitteln.

Segnen auf lateinisch heisst benedicere 
– gut-sprechen. Das macht Gott uns 
gegenüber. Als Mutter behütet sie uns, 
nicht nur wie eine Henne ihre Küken 
(Matt. 23:37), sondern verbreitet Gutes 

über uns (Off. 2ff) und spricht uns Gut 
zu (Hiob 42:12). Jeder Segensspruch ist 
Zuspruch, der Kraft vermittelt. «Gott sei 
Dein Hüter», «schenke Dir Frieden»; 
«du gefällst Gott»; «lass Dich nicht ent-
mutigen»; «Gott ist dein Fels». Ganz 
viele sind die Perspektiven der Segens-
sprüche, wie auch die Bedürfnisse der 
Menschen ganz viele sind. 
Und dann, wie immer in den Gottes-
diensten, der Perspektivenwechsel: vom 
Empfänger zum Sender werden. Nach-
dem Segen empfangen wurde, zur Seg-
nenden werden. Denn anderen gut-spre-
chen bringt Freude auf. 
Nach dem Gottesdienst sind alle zu 
einem gesegneten schlichten Abendbrot 
eingeladen. 

THOMASKIRCHE 
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr
Pfarrer Herbert Anders
Musik: Giancarlo Prossimo
Anschliessend Abendbrot

Paul Klee, Engel bald flügge. 

Der Engel erscheint Hagar und Ismael in 
der Wüste, Rembrandt

JUGEND

Healthy Food,  
Happy Mood

Von Jugendlichen initiiert und organisiert: 
Präsentation zum Thema gesunde 

Ernährung und gemeinsames Essen. Alle 
interessierten Jugendlichen ab der ersten 

Oberstufe sind herzlich willkommen!

JUGENDRAUM BETHAUS
Wann: 16. Mai, 12.30–14 Uhr
Infos zum Projekt: Peter Frey
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Gottesdienste

So, 26. April, 10 Uhr
Gottesdienst*  
Pfr. Herbert Anders 
Kirche Bühl

So, 3. Mai, 10 Uhr
Missions-Gottesdienst 
mit dem Christichen 
Hilfsbund 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Pfr. Arman Martirosyan 
(Gast), Alfred Künzler,  
Präsident Hilfsbund 
Thomaskirche 
Informationen Seite 8

So, 3. Mai, 18 Uhr
Abend-Gottesdienst  
mit Taufe 
Pfrn. Ilona Monz 
Kirche Friesenberg

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst* am 
Muttertag 
Pfr. Christian Gfeller  
Pfr. Rinaldo Taraborrelli 
Kirche Bühl 
Informationen Seite 12

Do, 14. Mai, 11 Uhr 
Auffahrts-Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Thomaskirche 
Informationen Seite 6

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Herbert Anders 
Kirche Friesenberg

Mi, 20. Mai, 19 Uhr
Jugendgottesdienst 
Pfr. Christian Gfeller 
Peter Frey, Jugendarbeiter 
Bethaus Wiedikon

Sa, 23. Mai, 17 Uhr 
Brennpunkt Pfingsten 
Franziska Erni,  
Artur Czastkiewicz  
Jolanda Majoleth,  
Thomas Schüpbach 
Thomaskirche 
Informationen Seite 8

CHOR IM KIRCHENKREIS DREI

Nächstes Chorprojekt
Wenn du Freude und Lust hast, geistliche Musik 
diverser Stilrichtungen zu singen, dann bist du im 
neuen Chor des Kirchenkreises drei unter der musi-
kalischen Leitung von Rajiv Satapati herzlich will-
kommen!

Die nächsten Chor-Projekte sind in Planung und 
werden sobald wie möglich ausgeschrieben.

Kontakt und Anmeldung für das  
nächste Projekt:
rajiv.satapati@reformiert-zuerich.ch
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Sa, 30. Mai, 15.30 Uhr 
Kurz und Gut, Demenz-
Gottesdienst 
Seelsorger Karsten Riedl, 
St. Theresia und Pfarrerin 
Paula Stähler 
Kath. Kirche St. Theresia 
Informationen Seite 9

So, 31. Mai, 10 Uhr 
Konfirmations- 
Gottesdienst 
Pfr. Christian Gfleller 
Kirche Bühl

So, 31. Mai, 17 Uhr 
Abend-Gottesdienst 
Pfr. Herbert Anders 
Thomaskirche 
Informationen Seite 12

So, 7. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Thomaskirche

So, 7. Juni, 18 Uhr
Abend-Gottesdienst 
Pfrn. Ilona Monz 
Kirche Friesenberg

Anschliessend an die 
Gottesdienste gemütliches 
Beisammensein 
* mit Kinderbetreuung

Gottesdienste 
Alterszentren

Do, 30. April, 14.30 Uhr�
Ökum. Gottesdienst 
Jolanda Majoleth 
Franziska Erni 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Seniorama Burstwiese

Fr, 8. Mai, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
Krankenstation 
Friesenberg

STADTKLOSTER  

Velopilgern 
Samstag, 9. bis Sonntag 10. Mai  

Zürcher Oberland mit Täuferhöhle, Kloster Töss etc. 
Übernachtung in Wildberg Anmeldung bis 31. April 

an cleliaminotti@windowslive.com
Samstag, 20. bis Sonntag, 21. Juni ab Olten mit 

Übernachtung im Freien Anmeldung bis 15. Juni an 
jhanna.weghorn@gmail.com 

Details: www.stadtkloster.ch

ZUHÖREN, STÄRKEN, BEGLEITEN

Gemeinsam 
Sorge tragen

Kennen Sie jemanden, der in einer Krisen- oder 
Palliativsituation Begleitung braucht? Dann wenden 

Sie sich bitte an 
Jolanda Majoleth, 044 465 45 50 oder 

Paula Stähler, 044 465 45 57 

Projektverantwortliche 
«Seelsorge interdisziplinär und vernetzt»

Fr, 8. Mai, 15 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
Almacasa Friesenberg

Do, 14. Mai, 14.30 Uhr�
Ökum. Gottesdienst
Jolanda Majoleth 
Franziska Erni 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Seniorama Burstwiese

Fr, 15. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

Mi, 20. Mai, 9.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
und Pfr. Othmar Kleinstein 
Alterszentrum Laubegg

Do, 21. Mai, 14 Uhr
Ökum. Pfingstfeier
Pfrn. Paula Stähler 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Schmiedhof Bethesda 
Alterszentren

Do, 21. Mai, 18.30 Uhr
Ökum. Pfingstfeier
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Seniorama Tiergarten

Fr, 29. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

mailto:rajiv.satapati%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:cleliaminotti%40windowslive.com?subject=
mailto:jhanna.weghorn%40gmail.com?subject=
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Wanderung

Di, 28. April, 13 Uhr
Opfikon Dorf – Hard-
waldturm – Kloten  
(ca. 1 ¾ h)
Besammlung: 13 Uhr, 
beim Eingang zum  
Bahnhof Wiedikon 
Informationen: Mathilde 
Clerc, 044 462 18 66

Di, 26. Mai, 13 Uhr
Horgenberg - Park im 
Grüene (evt. weiter 
bis Kilchberg) (ca. 2 h)
Besammlung: 13 Uhr, 
beim Eingang zum  
Bahnhof Wiedikon 
Informationen: Mathilde 
Clerc, 044 462 18 66

Jung & Alt

Di, 5. Mai, 14 Uhr 
Mit der Bibel im 
Gespräch 
Thema: «echt mutig» 
Pfrn. Paula Stähler und 
Pfr. Herbert Anders 
KGH* Friesenberg

Mi, 6. Mai, 13.30 Uhr
Ökum. Seniorennach-
mittag «Mit dem Motor-
rad nach Sumatra» 
(Möglichkeit, ab 12 Uhr 
gemeinsam Mittag zu 
essen) Kath. Kirche Herz 
Jesu, Johanneum 
Kontakt: Christina Falke 
Information Seite 10

Mittwuch Morge 
Mitenand 
Di, 5. Mai, 9 –11 Uhr 
Pfrn. Ilona Monz 
Mi, 20. Mai, 9 –11 Uhr 
Pfr. Herbert Anders 
KGH* Friesenberg, Salon

Mo, 11. Mai, 18 Uhr
Reisevortrag «Gambia» 
Orpa Pfenninger 
Im Gut, Gartenzimmer 
Informationen Seite 10

Di, 12. Mai, 19–20.30 Uhr 
Bibelgespräche am 
Abend 
Pfrn. Paula Stähler 
Bethaus Wiedikon

Mi, 13. Mai, 12.30 bis  
14 Uhr
Healthy Food,  
Happy Mood. Präsenta-
tion von Jugendlichen 
über gesunde  
Ernährung 
Kontakt: Jugendarbeiter 
Peter Frey 
Bethaus Jugendraum 
Information Seite 12

Fr, 15. Mai, 16–19 Uhr� 
Lesen in der Stille 
Bethaus Wiedikon 
Kontakt: Fredi Ryf 
Informationen Seite 8

Stadtkloster

Sa, 2. Mai, 10–16 Uhr
Waldkloster mit Bogen-
schiessen
Altstetterwald 
Informationen Seite 7

Mo, 4. Mai, 18.30–21 Uhr
Glaube in Gemeinschaft 
(Start Jahreskurs)
Predigerkirche 

Sa, 9. – So, 10. Mai
Velopilgern
Züri Oberland

Fr, 15. Mai, 19–20.30 Uhr
Bibel-Teilen
Bethaus 

Sa, 16. – Sa 23. Mai
Kloster vor Pfingsten
7 Uhr Wiedingstrasse 3 
19 Uhr Bethaus 
täglich, mit Imbiss

So, 24. Mai, 18–19 Uhr
Sequentia 
Mehrstimmiges
Abendgebet 
(Einsingen 17.30 Uhr) 
Predigerkirche 
www.stadtkloster.ch 

Konzert

Sa, 25. April, 19 Uhr
Benefizkonzert Ukraine 
Pfrn. Ilona Monz 
Kirche Bühl

Mo, 25. Mai, 17 Uhr
Pfingstkonzert 
Giancarlo Prossimo- Orgel 
Eva-Maddalena Fleszar, 
Violine 
Grzegorz Fleszar, Klavier,  
Laida Alberdi- Dirigentin,  
Ad Hoc Orchester 
Eintritt frei, Kollekte 
Kirche Bühl

* Kirchgemeindehaus

Seelsorge  
in  

Bewegung
Seelsorgegespräch bei 

gemeinsamem  
Spaziergang 

Mittwochs, 16–18 Uhr 
Pfarrerin Ilona Monz, 

044 465 45 45 
Kirche Friesenberg

VATER-KIND-NETZWERK

Seilpark Neuhausen  
«Adventure Park»

Ein besonderes Abenteuer für 
Kinder mit ihren Vätern, Göttis,  
Grossvätern am Samstag, 9. Mai. 

Vorgängige Reservation direkt bei 
Lorenz Biberstein (Kontaktdaten siehe 
unten).

Informationen zum Seilpark finden Sie 
unter www.ap-rheinfall.ch.

Die gesamte Ausrüstung (inkl. Hand-
schuhe) kann vor Ort gemietet werden.

SEILPARK NEUHAUS
Samstag, 9. Mai
Gemeinsame Anreise: 9.07 Uhr ab 
Zürich HB mit der S9 bis Neuhausen, 
Rheinfall.
Bitte vorgängig die Reglemente des 
Seilparks durchlesen  
(www.ap-rheinfall.ch/reglemente) 
Kontakt: Lorenz Biberstein,  
lorenzbiberstein@protonmail.ch,  
078 794 34 87

Fr, 15. Mai, 18.30 –ca. 
21.30 Uhr� 
Männer am Feuer 
Wald oder KGH 
Friesenberg

Do, 21. Mai, 12 Uhr
Mittagstisch Inter-
national
Pfr. Herbert Anders 
KGH* Friesenberg

Fr, 29. Mai, ab 18 Uhr
Tag der Nachbarn 
Jolanda Majoleth und 
Christina Falke 
Piazza Thomaskirche 
Informationen Seite 12

Sa, 30. Mai, 11–16 Uhr
Sachenmacher-Märt
Bethaus Wiedikon 
Informationen Seite 9

So, 31. Mai, 16 Uhr
Tiere, Tiere, Tierisches!
Quartiernetz Friesenberg 
und Kath. Pfarrei St. The-
resia, Pfarreizentrum  
St. Theresia

Kinder & 
Familien

So, 9. Mai, 9.07 Uhr 
Vater&Kind-Netzwerk 
Seilpark Neuhausen 
«Adventur Park»
Informationen Seite 14

Di, 5./12./19./26. Mai,  
9 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
Untihaus Friesenberg

Di, 5./12./19./26. Mai, 
10.30 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Do, 7./21./28. Mai, 9 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Im Gut, Saal

Do, 7./21./28. Mai,  
10.30 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Foto: Adventure Park

echt mutig

http://www.stadtkloster.ch
http://www.ap-rheinfall.ch
http://www.ap-rheinfall.ch/reglemente
mailto:lorenzbiberstein%40protonmail.ch?subject=
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SCHAUEN SIE VORBEI

Ihr Quartierbüro
Schauen Sie vorbei, rufen Sie an oder schreiben Sie 
mir: Gerne unterstütze ich Sie bei Projekten, Ideen 

oder einem Fest – kostenlos und unkompliziert.

Öffnungszeiten: 8. und 22. Mai 
Jeden Freitag, 16–17.45 Uhr,

Bethaus Wiedikon, Schlossgasse 10, 8003 Zürich 
Kontakt: Fredi Ryf: 079 415 49 19 
alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch

Regelmässige Veranstaltungen

Jugendliche

donnerstags, 17–18.45  Uhr *
Schach für Jugendliche
Weitere Infos: Peter Frey 
Bethaus Wiedikon

donnerstags, 16.30–18  Uhr *
roundabout kids
8–11 Jahre 
Weitere Infos: Peter Frey 
Pfarrei Herz Jesu, 
Johanneum

donnerstags, 18–19.30 Uhr *
roundabout youth
12–20 Jahre 
Streetdance, Hip Hop 
Weitere Infos: Peter Frey  
Pfarrei Herz Jesu,  
Johanneum

Job K3
Die Jobbörse  
für Jugendliche
Suchst du einen 
Sackgeldjob? Brauchen 
Sie Unterstützung? Wir 
vermitteln Jugendliche 
für Sackgeldjobs. 
Kontakt: Peter Frey

Infos zum kirchlichen 
Unterricht
2.–9. Klasse

reformiert-zuerich.ch/drei

Handarbeit

dienstags, 15–17 Uhr
Stricken im Salon
Salon KGH* Friesenberg

donnerstags, 18–20.30 Uhr 
Amigurumi häkeln
Salon KGH* Friesenberg

Tanz

Mi, 6./20. Mai, 10 Uhr
Kreistänze aus aller Welt
Silvia Oh, 079 716 64 86 
KGH* Im Gut, Gartenzimmer

Spiritualität

mittwochs, 18 Uhr* 
Zur Ruhe kommen – 
sich besinnen – Gebet 
am Mittwoch
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Bethaus Wiedikon

Fr, 8./22. Mai, 18 Uhr
Abendmahlsfeier
Pfrn. Paula Stähler 
Bethaus Wiedikon

Mi, 6./ 13./20./27. Mai,  
17.30–18.30 Uhr
… Innehalten … 
Meditation im Alltag
Elizabeth Arndt 
Bethaus Wiedikon

Fr, 22. Mai, 
14–17.30 Uhr
Gesprächskreis 
Spiritualität
KGH* Im Gut, Gartenzimmer

Bibliothek

dienstags, 9.30–11 Uhr 
und 15–18 Uhr * 
freitags, 15–18 Uhr *
Kinderbibliothek
Eveline Kissling-Morach 
Untihaus Borrweg 79

Literaturkreis

mittwochs, 14 Uhr*
Christina Falke
Ort nach Vereinbarung

Turnen

dienstags, 10.30 Uhr
Bewegung für 
Körper und Seele
65+ Frauen / Männer
dienstags, 11.45 Uhr
Bewegung für 
Körper und Seele
55+ Frauen / Männer 
U. Breuss, 077 447 69 00 
KGH* Im Gut

Mittagstisch

Di, 19. Mai, 12 Uhr 
Türöffnung: 11.45 Uhr
Tisch drü
Anmeldung bis 
Mo, 18.5., 10 Uhr an: 
044 454 45 00 
info@burstwiese.ch 
Seniorama Burstwiese

Do, 28. Mai, 12 Uhr
Friesenberg
Anmeldung bis 
Di, 26.5.,10 Uhr an: 
044 465 45 14, 
christina.falke@ 
reformiert-zuerich.ch

Animationsraum

Di, 9.30–11 Uhr und  
Fr, 15–18 Uhr
Kontakt: Eveline  
Kissling-Morach
dienstags, 15–18 Uhr
Kontakt: Regula Trüb 
Untihaus Borrweg 79

Musik

Do, 28. Mai, 19–20.30 Uhr
Vierstimmig Singen
Immer am 4. Donnerstag 
im Monat, Jann Knaus 
Kirche Bühl

Stadtkloster

Tagzeitengebete:
Laudes, 7–7.30 Uhr
Do: Wiedingstrasse 3 
Fr: Bethaus Wiedikon
Meditation, 7–7.30 Uhr
Mi: Wiedingstrasse 3
Taizé-Gebet, 19–19.30  Uhr
Di: Bethaus Wiedikon
Vesper, 19–19.30 Uhr
Do: Wiedingstrasse 3 
 
Abendgebet, 21.30–22 h 
Täglich online, siehe 
www.stadtkloster.ch

* ausser SchulferienKasualien

TAUFEN
Liel Maleia Stucki, Taufdatum: 8. März 
Isaak Marcelo Vargas Martinez, Taufdatum: 8. März

BESTATTUNGEN
Meta Sennhauser geb. Schläpfer, 1935 
Stefanie Michèle Krauer, 1988 
Sibylle Dorothee Kuhn geb. Eberhard, 1947 
Kurt Kühn, 1941 
Neo Riesen, 2023 Ill
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Offenes 
Singen

30 Minuten vor dem 
Gottesdienst
Kirche Bühl

Junge 
Erwachsene

So, 3./17. Mai, 18 Uhr 
Alle weiteren Daten: 

 

 
NeoPaleo – Events für 
Junge Erwachsene 
EinfachXStill – 
Chile am Tisch
Bethaus Wiedikon

Vorschau

Sa, 13. Juni, 12.30–18.30 Uhr 
Ausflug nach Einsie-
deln in die Bibliothek 
Werner Oechslin 
Informationen Seite 11

Do, 25. Juni, ab 8 Uhr
Rollatorenausflug:  
Überraschungsfahrt ins 
Grüne 
Informationen Matthias 
Fässler 
Informationen Seite 10

Sa, 29. August –  
Do, 3. September
Seniorenferien 
in Interlaken
Anmeldung bis 10.7. 
Flyer und Informationen-
Matthias Fässler 
Informationen Seite 11

Sa, 5. September, 11–16 Uhr
Sachenmacher-Märt
Bethaus Wiedikon 
Informationen Seite 9

Mo, 5.– Sa, 10. Oktober  
Familienferien in  
Magliaso

* Kirchgemeindehaus

mailto:alfred.ryf%40reformiert-zuerich.ch?subject=
http://reformiert-zuerich.ch/drei
https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/kirchlicher-unterricht~2575/
mailto:info%40burstwiese.ch?subject=
mailto:christina.falke%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:christina.falke%40reformiert-zuerich.ch?subject=
http://www.stadtkloster.ch
https://neopaleo.ch/
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Fraumünster

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst im Frühling 
mit Vogelklang
Pfr. Johannes Block

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Johannes Block 
Fraumünster-
Vocalsolisten – 
Frauenstimmen am 
Muttertag

Mi, 13. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

Do, 14. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst an Auffahrt 
unter freiem Himmel 
Pfr. Johannes Block 
Brass Ensemble 
des «Orchestre 
d’Harmonie Suisse»  
anschliessend Apéro

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Stefan Krauter, 
Theologische und 
Religionswissen
schaftliche Fakultät 
Zürich

Mi, 20. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Johannes Block 
Fraumünster-Chor 

Mi, 27. Mai, 18 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl – Evensong
Studierende der 
Theologischen Fakultät

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Käthi La Roche

Grossmünster

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Martin Rüsch

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfr. Christian Walti 
anschliessend Kaffee  
im Pfarrhaus

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst 
an Auffahrt mit 
Abendmahl
Pfr. Christian Walti 
Pfr. Thomas Risel 
Vokalsolisten; Orchester 
mit historischen 
Instrumenten 

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Martin Rüsch

So, 24. Mai, 10 Uhr
Kantaten-Gottesdienst 
an Pfingsten, mit 
Abendmahl
Pfr. Christian Walti 
Pfr. Martin Rüsch 
Vokalsolisten; Orchester 
mit historischen 
Instrumenten

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Martin Rüsch

So, 31. Mai, 16.30 Uhr
Ökumenische Vesper 
zum Bistumstag
Pfr. Martin Rüsch; 
Pfrn. Dr. Esther Straub, 
Kirchenratspräsidentin 
Evang.-ref. Landeskirche 
des Kantons Zürich; 
Bischof Joseph Maria 
Bonnemain; 
Chorgemeinschaft 
Grossmünster

Grossmünster, Krypta

Mi, 6. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 13. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 20. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Sa, 23. Mai, 19 Uhr
Pfingst-Vorabendfeier
Pfr. Christian Walti 
Sandra & René 
Gossweiler u. a.

Mi, 27. Mai, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfrn. Sabine 
Stückelberger

Pfrundhaus

So, 3. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Martin Schacher, 
Theologe

So, 10. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 17. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Martin Schacher, 
Theologe 

So, 24. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

So, 31. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat

Predigerkirche

Fr, 1. Mai, 18.30 Uhr
Liedvesper
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 8. Mai, 18.30 Uhr
Chorvesper
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Ilya Kaplan, christkath. 
Priester 
Ensemble Bleu

So, 10. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst zum 
Muttertag mit 
Segensritual
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 15. Mai, 18.30 Uhr
Instrumentalvesper 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Fr, 22. Mai, 18.30 Uhr
Chorvesper
Thomas Münch, kath. 
Seelsorger 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Johannes 
Günther, Kantor

So, 24. Mai, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Liturgisches Singen 
Pfrn. Kathrin Rehmat 
Pia Maria Hirsiger 
Philippe Frey

Fr, 29. Mai, 18.30 Uhr
Jazzvesper 
Thomas Münch,  
kath. Seelsorger

Sa, 30. Mai, 16 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst zur 
Verabschiedung von 
Thomas Münch
Pfrn. Kathrin Rehmat

St. Peter

Sa, 2. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Bibel & Poetry Slam 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 9. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Ausdruck in Stille und Bild 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

So, 10. Mai, 10.30 Uhr
Taufgottesdienst am 
Muttertag
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 16. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Wissenschaft und 
Spiritualtität  
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Sa, 23. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Frei tanzen als Gebet  
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis

Mo, 25. Mai, 17 Uhr
Pfingstmontag-
Gottesdienst
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis 
Vikarin Sabine Rotach 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern

Sa, 30. Mai, 17 Uhr
Petrina at five
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis 
Kantorei St. Peter

St. Peter, Lavaterhaus 
Lavatersaal

Fr, 22. Mai, 19.30 Uhr
Mosaic Church I 
Gottesdienst
Pfrn. Priscilla 
Schwendimann 
Mosaic Church Band
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Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 24. Mai, 10.30 Uhr�
Gottesdienst Englisch/
Deutsch an Pfingsten
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner, Pfrn. Nathalie 
Dürmüller 
Mit Abendmahl 
Ab 10 Uhr: Coffee and 
Bagels

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Konfirmation
Pfrn. J. Sonego Mettner 
Jeannine Piesold 
anschliessend Apéro 

Kirchgemeindehaus 
Bederstrasse Enge

So, 3. Mai, 17 Uhr
Gottesdienst Magliaso
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Chöre der Chorwoche 
Magliaso 
Leitung: Ulrich Meldau 
anschliessend Apéro

Mi, 6./13./20./27. Mai, 
12 Uhr
Offenes Friedensgebet
Vorplatz

Fr, 22. Mai, 17.30 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Musikgottesdienst 
Auffahrt
Anja Hirt, Theologin 
Kirchenchor Wollishofen 
anschliessend Apéro

Alte Kirche Wollishofen

Mo, 4. Mai, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner 
Vree Hufschmid

Mi, 6./13./20./27. Mai, 
19.15 Uhr
Ökum. Nachtgebet
Ana Maria Behn 
Magdalena Seibl

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Die Gemeinde 
der Gläubigen» 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
anschl. Kafi im Bistretto

So, 17. Mai, 10 Uhr
Musikgottesdienst
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «David mit Harfe» 
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Wollichörli 
anschl. Chilekafi im Saal

Sa, 30. Mai, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Simone Bähler 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Benjamin Blatter

Zentrum Hauriweg 
Wollishofen

Fr, 29. Mai, 18.30 Uhr
Jugendgottesdienst 
«Taste it!»
«Kunst und Bibel» 
Jeannine Piesold 
Christian Baumgartner

Kirchenkreis 
vier fünf

Offener St. Jakob

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 24. Mai, 10 Uhr
Tiersegnungs
gottesdienst
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 31. Mai, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

Johanneskirche

Di, 5. Mai, 18.30 Uhr
Orgel-Vesper
Pfrn. Nathalie Dürmüller 
Tobias Willi, Orgel

Di, 12. Mai, 18.30 Uhr
Chor-Vesper, im 
Anschluss Apéro
Pfrn. Tania Oldenhage 
Kantorei ZHdK, Leitung 
Ernst Buscagne

Di, 19. Mai, 18.30 Uhr
Kunst-Vesper zur 
Installation von 
Sarah Burger
Pfrn. Tania Oldenhage 
Tobias Willi, Orgel/Klavier

So, 24. Mai, 11 Uhr
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfrn. Tania Oldenhage

Di, 26. Mai, 18.30 Uhr
Gregorianik-Vesper mit 
Choralschola der ZHdK
Pfrn. Tania Oldenhage 
musikalische Leitung 
Stephan Klarer

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 3. Mai, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Oberstrass

Do, 7. Mai, 11 Uhr
Kurz und Gut
Pfr. Daniel Johannes Frei 
Pfr. Roland Wuillemin

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Do, 21. Mai, 20 Uhr
Songs and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei 

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Unterstrass

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Anne-Kathrin 
Bolender

So, 31. Mai, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Matthäuskirche

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Lidija Bänziger

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Pauluskirche

So, 3. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Auffahrtsgottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei 
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Kirchenkreis 
sieben acht

Kreuzkirche

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 6. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 8. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

Mi, 13. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 20. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 22. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

Mi, 27. Mai, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 29. Mai, 12 Uhr
Meditation
Anmeldung unter  
peter.lather@lather.ch

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Grosse Kirche Fluntern

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Taizé-Gottesdienst zu 
Auffahrt
Pfrn. Chatrina Gaudenz

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Pfingsten
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

Alte Kirche Fluntern

Di, 12. Mai, 8.30 Uhr
Morgengebet
Meditativer Gottesdienst 
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 26. Mai, 8.30 Uhr
Morgengebet
Meditativer Gottesdienst 
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kirche Balgrist

So, 3. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 10. Mai, 10 Uhr
Sonntagsandacht
Eliza Baumgartner 
Heidi Trachsel

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu Auffahrt
Pfr. Christoph Strebel 
Kirchenzentrum Balgrist – 
Saal

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gesprächsgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Kirche Neumünster

Do, 7. Mai, 19 Uhr
«Gott ist keine 
Spiesserin»
Pfrn. Judith Bennett

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

So, 24. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Pfingsten
Pfrn. Judith Bennett

Fr, 29. Mai, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

Alleehaus – Gartensaal

Do, 28. Mai, 18.30 Uhr
sinnhaft leben
Die Gruppe der 25- bis 
45-jährigen trifft sich  
für christliche Inputs, 
Gespräche und 
Geselligkeit

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 3. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Monika Hirt

So, 24. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst an 
Pfingsten mit 
Abendmahl und Taufe
Pfr. Francesco Cattani

bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Do, 7. Mai, 18 Uhr
Dinner-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Francesco Cattani

Grosse Kirche 
Altstetten 

So, 10. Mai, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst
mit den Kindern vom  
Club 6 
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 17. Mai, 17 Uhr
Gottesdienst Wort & 
Musik
Pfrn. Muriel Koch

Kirchgemeindesaal 
Altstetten

So, 31. Mai, 17 Uhr
ImPuls-Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid 
parallel Kids point

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 8. Mai, 19 Uhr
Praise9
Stefan Reusser, 
Sozialdiakon

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst – 
ökumenisch zu Auffahrt
Pfr. Felix Schmid 
Vorplatz, bei schlechtem 
Wetter in der Neuen 
Kirche Albisrieden

So, 24. Mai, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Martin Scheidegger

Mo, 25. Mai, 9.30 Uhr
Velo-Gottesdienst am 
Pfingstmontag in Urdorf
Pfr. Francesco Cattani 
Treffpunkt vor der Kirche, 
gemeinsame Fahrt nach 
Urdorf, je nach Wetter 
draussen beim 
Bärenweiher oder in der 
Kirche 
Rückfahrt individuell

So, 31. Mai, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst, im 
Anschluss KKV
Pfrn. Monika Hirt

mailto:peter.lather%40lather.ch?subject=
mailto:peter.lather%40lather.ch?subject=
mailto:peter.lather%40lather.ch?subject=
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KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 3. Mai, 17 Uhr
Abendfeier 
Pfr. Beat Gossauer, 
Kantor Igor Marinkovic

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit KLEIN 
und gross am Muttertag
Pfr. Thomas Steininger 
mit Apéro

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Auffahrtsgottesdienst 
mit Abendmahl und 
Kirchenchor 
Pfr. Max Schäfer 
mit Chilekafi

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch! 
Pfr. Beat Gossauer 
mit Chilekafi

So, 24. Mai, 10 Uhr
Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr. Matthias Reuter; 
Ani Arter, Oboe 
mit Chilekafi

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmationsgottes
dienst Klasse Meitner 
Pfrn. Yvonne Meitner, 
mit Apéro

Kirche 
Oberengstringen

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Jens Naske

So, 17. Mai, 17 Uhr
Gospelkirche 
Pfr. Max Schäfer

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch
Pfr. Jens Naske

Gut Sonnenberg, 
Oberengstringen

Do, 14. Mai, 10.30 Uhr
Auffahrtsgottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 3. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst
Pfr. Markus Dietz

So, 10. Mai, 10 Uhr
2. Klass Unti-
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 24. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst an 
Pfingsten mit 
Abendmahl
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Kirche Glaubten

So, 10. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst am 
Muttertag
Pfr. Manuel Amstutz

So, 17. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Urs Niklaus

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 
mit grossem Apéro

Niklauskirche

Do, 14. Mai, 10 Uhr
Kreisgottesdienst an 
Auffahrt mit Abendmahl
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Markussaal Seebach

So, 24. Mai, 10 Uhr
Fiire am Sunntig
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 3. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Mauern bauen – Schutz 
oder Schande?» (Neh 1–4) 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 10. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Wie einen, den seine 
Mutter tröstet, so  
werde ich euch trösten.» 
(Jes 66,13) 
Pfrn. Andrea Ruf 

So, 17. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
Pfrn. Hoby Randriambola

So, 24. Mai, 10 Uhr ��
Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl �
«Geistesgaben – früher 
und heute» 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 31. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst �
«Und ihr werdet finden.» 
(Joh 21,6) 
Pfrn. Andrea Ruf 
Gospelchor GO ON

Kirche Saatlen

So, 10. Mai, 10 Uhr ��
Familiengottesdienst  
am Muttertag �
«Miteinander auf  
dem Weg»  
Pfrn. Nikolett Móricz 
Kirchenmusikerin Sofija 
Grgur, Kinderchor KK12

Alte Kirche St. Niklaus

Do, 14. Mai, 10 Uhr ��
Gottesdienst an Auffahrt 
mit Abendmahl �
«Himmlischer Neustart» 
Pfr. Philippe Schultheiss

Fr, 29. Mai, 19 Uhr ��
Niklaus-Vesper �
«Alles neu macht der Mai»  
Pfr. Philippe Schultheiss, 
Kirchenmusikerin Sofija 
Grgur, Kinderchor KK12

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 3. Mai, 17 Uhr ��
Familiengottesdienst mit 
Aufführung  
Kindersingwoche �
Pfrn. Miriam Gehrke

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/
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E-MAIL-ADRESSEN
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KIRCHE FRIESENBERG
Schweighofstr. 231 
Mo–So: 8–17 Uhr

KGH FRIESENBERG
Borrweg 71

UNTIHAUS
Borrweg 79

THOMASKIRCHE
Burstwiesenstrasse 40 
Mo–So: 8–17 Uhr

KGH IM GUT
Burstwiesenstrasse 44

KIRCHE BÜHL
Goldbrunnenstrasse 54 
Mo–So: 10–16 Uhr

BETHAUS WIEDIKON
Schlossgasse 10

KGH WIEDIKON
Bühlstrasse 9–11

PFARRAMT

Christian Gfeller
044 465 45 56 | 079 337 90 85
Herbert Anders
044 465 45 52 | 079 719 29 40
Ilona Monz
044 465 45 45  
Jolanda Majoleth
044 465 45 50 | 079 346 90 04
Paula Stähler
044 465 45 57 | 079 918 05 35
Thomas Schüpbach
044 492 62 00 | 079 36 120 36

KIRCHENKREIS- 
KOMMISSION

Bethaus Wiedikon  
Schlossgasse 10, 8003 Zürich
Andreas Michel
Präsident, andreas.michel@ 
reformiert-zuerich.ch

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Meier  |  044 465 45 46 
Mike Carbonell  |  044 465 45 25

ADMINISTRATION

Marcel Baumann
Raffaela Spataro Helg
Simon Huber
Veronika Gmür 
Burstwiesenstrasse 44, 8055 Zü-
rich
administration.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 00

VERMIETUNG

vermietung.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 20

MUSIK

Giancarlo Prossimo
Grzegorz Fleszar
Jonathan Schmidt
Rajiv Satapati

DIAKONIE

Kirchgemeindehaus Im Gut
Burstwiesenstrasse 44 
8055 Zürich
diakonie.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 15
Alfred Ryf  |  044 465 45 11
Christina Falke  |  044 465 45 14
Matthias Fässler  |  044 465 45 13
Peter Frey  |  044 465 45 12
Regula Trüb  |  044 465 45 10

KATECHETIK

Eveline Kissling-Morach
044 465 45 00
Katharina Domenig
044 465 45 02
Veronika Gmür  |  044 465 45 02

ELTERN-KIND-SINGEN

Katjuscha Rüegg  |  079 681 35 44

BIBLIOTHEK FRIESENBERG

Eveline Kissling-Morach
044 465 45 60
bibliothek.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch

SIGRIST:INNEN 

Josephine Ermel
044 465 45 24
Marco Leemann
044 465 45 26
Mike Carbonell
044 465 45 25
Monika Hagmann
044 465 45 21
Raul Sottili
044 465 45 23
Stephen Lafranchi
044 465 45 22
Berge Taka 
Auszubildender
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